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Eine neue Stenus-Art aus Armenien
23.Beitrag zur Kenntnis der Steninen

(Coleoptera, Staphylinidae)
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Abstract
One new species of the family Staphylinidae, Stenus

(Nestus) libertas sp.nov., from Armenia is described.

Zusammenfassung

Eine neue Staphylinidae, Stenus (Nestus) libertas sp.
nov., wird aus Armenien beschrieben.

Dank

Herrn Dr.Jaromir STREJCEK, Prag, der diese neue Art
1988 von einer Reise nach Armenien mitbrachte, wird ge-
dankt .

Stenus (Nestus) libertas sp.nov.

Grundfärbung glänzend schwarz. Fühler schwarz. Erstes
Tasterglied und Basalviertel des zweiten Tastergliedes
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gelb, der übrige Teil des zweiten Tastergliedes und das
dritte Tasterglied braunschwarz. Beine und Oberlippe
schwarz, heller gesäumt und wie der Clypeus silbrig be-
borstet.
Der Kopf ist deutlich schmäler als die Flügeldecken

(47:55)- Die Stirn ist mäßig breit (mittlerer Augenab-
stand: 28). Zwei flache Längsfurchen, etwa so breit wie
die Seitenstücke, liegen etwas unterhalb des Niveaus der
Augeninnenränder. Die Punktierung erreicht fast den
größten Querschnitt des dritten Fühlergliedes.Die Punkt-
zwischenräume sind viel kleiner als die Punktdurchmesser.
Die kurzen Fühler überragen zurückgelegt etwas die Hals-
schildmitte. Die Länge der Glieder: I: 5j II: 5, III: 7,
IV: 5, V: 4, VI: 4, VII: 4, VIII: 2, IX: 3, X: 3, XI: 4-
Der Halsschild ist länger als breit (40:37) und knapp

in der Mitte am breitesten, nach vorne konvex und nach
hinten konkv verengt. Es ist in der hinteren Hälfte mit
flachen Schrägeindrücken versehen. Die regelmäßige, sehr
dichte Punktierung ist grob. Der mittlere Punktdurchmes-
ser ist fast so groß wie der größte Querschnitt des
vierten Fühlergliedes. Die Punktzwischenräume sind sehr
klein.
Die Flügeldecken sind breiter als der Kopf (55:47) und

etwas breiter als lang (55:52). Die Schultern sind eckig,
deren Seiten nach hinten schwach erweitert und im hinte-
ren Fünftel eingezogen. Der Hinterrand ist ausgerandet
Nahtlänge: 44)« Neben der Naht mit langem, sehr flachem
Schultereindruck. Die Punktierung gröber als die des
Halsschildes, sehr dicht und stellenweise verbunden. Der
mittlere Punktdurchmesser des größten Querschnittes er-
reicht die Dicke des fünften Fühlergliedes. Die Punktab-
stände sind deutlich kleiner als die Größe der Punkte.
Der breite Hinterleib ist nach hinten deutlich ver-

schmälert. Die Paratergiten sind breit und mit einer
Reihe grober Punkte versehen. Die ersten vier Tergite
tragen einen deutlichen Mittelkiel. Die Punktierung ist
vorne grob und dicht, hinten etwas feiner und weitläufi-
ger. Die Punktierung des dritten und vierten Tergits ist
auf dem Vorderrand wesentlich gröber als auf dem Hinter-
rand. Der Punktdurchmesser auf der Basis entspricht dem
basalen Querschnitt des vierten Fühlergliedes.Die Punkte
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des sechsten Tergits sind etwas größer als eine Augen-
facette. Ihre Abstände sind mindestens doppelt so groß
wie die Punkte.
Die Beine sind kräftig, und die ungelappten Hintertar-

sen erreichen zwei Drittel der Schienenlänge. Länge der
Glieder: I: 8, II: 4, III: 3, IV: 3, V: 7-
Bau des achten Sternits wie in Abb.1,des neunten Ster-

nits wie in Abb.2 Aedoeagus wie Abb.3 gebaut.
Die ganze Oberseite des Tieres ist silbrig behaart,nur

der Hinterleib ist fein genetzt. Länge: 3>6 - 3,8 mm.
Das Weibchen ist unbekannt.

Diese neue Art gehört in die Stenus humilis ERICHSON,
1839-Gruppe, wie Stenus vastus BENICK, 1925, und Stenus
vastator RYVKIN, 1987- Von S. vastus durch feinere und
dichtere Punktierung des Halsschildes und längere Flü-
geldecken, von S. vastator durch dunklere Fühler und
längere Flügeldecken unterscheidbar. Von allen sonstigen
Arten dieser Gruppe durch einen abweichenden Aedoeagus
zu unterscheiden.
Holotypus 6: Armenien, Eriwan Umgebung, 1100m, Tal des

Flusses Razan,7.6.1988, J.STREJCEK Igt; coll.HROMADKA.
Paratypen: 266, dieselben Angaben wie der Holotypus;

coll.HROMADKA.

Abb.1-4= Stenus (Nestus) libertas sp. nov., Holotypus. -
1) S.Sternit; 2) 9-Sternit; 3) Aedoeagus ventral; 4)
schematischer Vorderkörperumriß.
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